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Vorsitz: Finnland 
 
 

712. PLENARSITZUNG DES RATES 
 
 
1. Datum: Donnerstag, 8. Mai 2008 
 

Beginn: 10.00 Uhr 
Schluss: 12.30 Uhr 

 
 
2. Vorsitz: A. Turunen 
 
 
3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: OSZE-PROJEKTKOORDINATOR IN USBEKISTAN 
 

Vorsitz, OSZE-Projektkoordinator in Usbekistan (PC.FR/11/08 OSCE+), 
Slowenien – Europäische Union (mit den Bewerberländern Kroatien, 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien und Türkei; den Ländern des 
Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerber-
ländern Albanien, Bosnien und Herzegowina, Montenegro und Serbien; den 
Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island 
und Norwegen; sowie mit Moldau) (PC.DEL/346/08), Vereinigte Staaten von 
Amerika (PC.DEL/356/08), Russische Föderation, Usbekistan 
 

Punkt 2 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 
 
(a) Die jüngsten Entwicklungen in den Beziehungen zwischen Georgien und der 

Russischen Föderation: Slowenien – Europäische Union (mit den Bewerber-
ländern Kroatien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien und Türkei; 
den Ländern des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen 
Bewerberländern Albanien, Bosnien und Herzegowina und Montenegro; den 
Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, 
Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Aserbaidschan und der Ukraine) 
(PC.DEL/348/08), Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/354/08), Kanada 
(PC.DEL/358/08), Schweiz (PC.DEL/357/08), Russische Föderation 
(PC.DEL/364/08 OSCE+), Georgien, Vorsitz 
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(b) Die jüngsten Entwicklungen in Belarus: Slowenien – Europäische Union  
(mit den Bewerberländern Kroatien, ehemalige jugoslawische Republik 
Mazedonien und Türkei; den Ländern des Stabilisierungs- und Assoziierungs-
prozesses und potenziellen Bewerberländern Albanien, Bosnien und 
Herzegowina und Montenegro; den Mitgliedern des Europäischen 
Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, Liechtenstein und Norwegen; 
sowie mit der Ukraine) (PC.DEL/349/08), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/352/08), Kanada (PC.DEL/359/08), Belarus 
 

(c) Cyber-Angriff gegen die Internet-Sites von Radio Free Europe/Radio Liberty: 
Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/353/08), Russische Föderation 
(PC.DEL/363/08 OSCE+), Armenien, Belarus, Vorsitz 

 
(d) Unterzeichnung des Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommens und eines 

Interimsabkommens zwischen der Europäischen Union und Serbien: 
Slowenien – Europäische Union (mit den Bewerberländern Kroatien, 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien und Türkei; den Ländern des 
Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerber-
ländern Albanien, Bosnien und Herzegowina und Montenegro; sowie mit 
Armenien, Georgien, Moldau und der Ukraine) (PC.DEL/351/08), Norwegen 
(PC.DEL/365/08), die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien (auch 
im Namen Albaniens, Bosnien und Herzegowinas, Kroatiens und Monte-
negros), Serbien (PC.DEL/361/08 OSCE+) 

 
(e) Die Todesstrafe in den Vereinigten Staaten von Amerika: Slowenien – 

Europäische Union (mit den Bewerberländern Kroatien, ehemalige 
jugoslawische Republik Mazedonien und Türkei; den Ländern des 
Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerber-
ländern Albanien, Bosnien und Herzegowina, Montenegro und Serbien; den 
Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Island, 
Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Armenien, Aserbaidschan und 
Moldau) (PC.DEL/350/08), Usbekistan, Vereinigte Staaten von Amerika 

 
(f) Bericht des armenischen Menschenrechtsanwalts (Ombudsmann) über die 

Präsidentenwahlen vom 19. Februar 2008 und über Entwicklungen im 
Gefolge der Wahlen: Slowenien – Europäische Union (mit den Bewerber-
ländern Kroatien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien und Türkei; 
den Ländern des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen 
Bewerberländern Albanien, Bosnien und Herzegowina, Montenegro und 
Serbien; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-
Ländern Island und Norwegen; sowie mit Moldau und der Ukraine) 
(PC.DEL/347/08), Armenien 

 
(g) Religionsfreiheit in Kasachstan: Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/355/08), Usbekistan, Kasachstan, Slowenien – Europäische Union 
 
(h) Angelobung von Dmitri Medwedew als Präsident der Russischen Föderation: 

Russische Föderation (PC.DEL/360/08 OSCE+), Vorsitz 
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Punkt 3 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE EMPFEHLUNG 
BETREFFEND DIE BESTELLUNG DES 
DIREKTORS DES BÜROS FÜR DEMOKRATISCHE 
INSTITUTIONEN UND MENSCHENRECHTE 

 
Vorsitz 
 
Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 849 
(PC.DEC/849) über die Empfehlung betreffend die Bestellung des Direktors 
des Büros für demokratische Institutionen und Menschenrechte; der Wortlaut 
des Beschlusses ist diesem Journal beigefügt. 
 
Türkei, Vorsitz 
 

Punkt 4 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 
AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 
(a) Bekanntgabe der Verteilung des Berichts über die Tätigkeit des Amtierenden 

Vorsitzenden (CIO.GAL/70/08): Vorsitz 
 
(b) Bestellung des Leiters des OSZE-Zentrums in Bischkek (CIO.GAL/72/08 

OSCE+): Vorsitz, Usbekistan 
 
(c) Bestellung des Leiters des OSZE-Zentrums in Astana (CIO.GAL/73/08 

OSCE+): Vorsitz 
 
Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT DES GENERALSEKRETÄRS 
 
(a) Bekanntgabe der Verteilung des Berichts des Generalsekretärs 

(SEC.GAL/84/08 OSCE+): Direktor des Konfliktverhütungszentrums 
 
(b) Besuch des Generalsekretärs vom 24. und 25. April 2008 in Kasachstan: 

Direktor des Konfliktverhütungszentrums (SEC.GAL/84/08 OSCE+) 
 
(c) Besuch des Generalsekretärs vom 26. April 2008 in Kirgisistan: Direktor des 

Konfliktverhütungszentrums (SEC.GAL/84/08 OSCE+) 
 
(d) Besuch des Generalsekretärs vom 28. und 29. April 2008 in der Republik Korea: 

Direktor des Konfliktverhütungszentrums (SEC.GAL/84/08 OSCE+) 
 
(e) Teilnahme des Generalsekretärs an der 118. Sitzung des Ministerkomitees des 

Europarats vom 7. Mai 2008 in Straßburg (Frankreich): Direktor des Konflikt-
verhütungszentrums (SEC.GAL/84/08 OSCE+) 

 
Punkt 6 der Tagesordnung: SONSTIGES 
 
(a) Vandalismus an einer Gedenkstätte für sowjetische Soldaten in Wien: Vorsitz 
 
(b) Übergabe des Vorsitzes im Ministerkomitee des Europarats: Slowakei (Anhang), 

Schweden 
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(c) Ratifikation des Übereinkommens der Vereinten Nationen gegen Korruption: 
Kasachstan 

 
(d) Fünfzehntes Gipfeltreffen der Präsidenten der mittel- und osteuropäischen 

Länder in Ochrid (ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien) vom 2. und 
3. Mai 2008: die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien 

 
 
4. Nächste Sitzung: 
 

Donnerstag, 15. Mai 2008, 10.00 Uhr im Neuen Saal 
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712. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 712, Punkt 6 (b) der Tagesordnung 
 
 

ERKLÄRUNG DER DELEGATION DER SLOWAKEI 
 
 
Herr Vorsitzender, 
 
 da seine S.E. Ján Kubiš, Minister für auswärtige Angelegenheiten der Slowakischen 
Republik, gestern offiziell den Vorsitz im Ministerkomitee des Europarats an den 
schwedischen Vorsitzenden übergab, möchte ich Sie nur kurz, der ausführliche Tätigkeits-
bericht wurde ja bereits verteilt, über das unter slowakischem Vorsitz Erreichte informieren. 
 
 Der slowakische Vorsitz hatte sich den Schutz und die Förderung der Grundwerte der 
Organisation zur Aufgabe gemacht, woraus sich die folgenden drei Themenschwerpunkte 
ergaben:  
 
– Förderung eines Europas der Bürger 
 
– ein transparenter und effizienter Europarat 
 
– Achtung und Förderung der Grundwerte Menschenrechte, Demokratie und 

Rechtsstaatlichkeit 
 
 Im Rahmen unseres ersten Themenschwerpunkts unternahmen wir zahlreiche 
Schritte, von denen viele auf internationaler Bühne nicht groß beworben wurden, wie etwa 
ein öffentlicher Aufruf zu einer Analyse der Zivilgesellschaft über die Zusammenarbeit des 
Nichtregierungssektors mit der Regierung und internationalen Organisationen. In diesem 
Rahmen organisierten wir unter anderem zwei internationale Konferenzen in der Slowakei: 
die erste, eine Regierungskonferenz, widmete sich dem Thema öffentliche Ethik, während die 
zweite, unter der Schirmherrschaft des Ministeriums für auswärtige Angelegenheiten organi-
sierte Konferenz sich ausschließlich mit dem Dialog der slowakischen Nichtregierungs-
organisationen mit ihren internationalen Partnern befasste. 
 
 Zum zweiten Themenschwerpunkt „Ein transparenter und effizienter Europarat“ lud 
Minister Kubiš in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Ministerkomitees im Interesse 
einer verstärkten Zusammenarbeit und Koordination zwischen den wichtigsten inter-
nationalen Akteuren nicht nur die EU ein, das nächste vierseitige Treffen abzuhalten, sondern 
er wandte sich auch an die OSZE und die Vereinten Nationen. Im Zusammenhang mit der 
Stärkung der Zusammenarbeit zwischen dem Europarat und der OSZE sprach Minister Kubiš 
am 28. Februar 2008 im Ständigen Rat.  
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 Der slowakische Vorsitz behandelte verschiedene Themen, darunter die vier Bereiche 
der Zusammenarbeit zwischen dem Europarat und der OSZE. So veranstalteten wir etwa 
anlässlich des zehnten Jahrestags des Inkrafttretens zweier wichtiger Rechtsinstrumente des 
Europarats, des Rahmenübereinkommens zum Schutz nationaler Minderheiten und der 
Europäischen Charta der Regional- oder Minderheitensprachen, sowie zu Roma-Fragen 
internationale Konferenzen in Zusammenarbeit mit dem Europarat sowie mit anderen 
wichtigen Partnern wie etwa dem Vorsitz der EU und dem OSZE-Vorsitz. 
 
 In seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Ministerkomitees des Europarats besuchte 
Minister Kubiš mehrere Mitgliedstaaten des Europarats und gab mehrere Erklärungen zu 
verschiedenen aktuellen Fragen ab. Wir waren bemüht, im Umgang mit diesen Fragen einen 
ausgewogenen Ansatz zu wählen und so die Werte des Europarats und die Interessen der 
Europäer zu verteidigen. 
 
 Aus diesem und anderen guten Gründen hat sich die Slowakei für die Zukunft 
vorgenommen, ihre Bemühungen und ihre harte Arbeit tagtäglich fortzusetzen und nicht in 
Routine zu verfallen, was leicht geschehen kann, wenn bedeutende Ereignisse vorüber sind. 
Das ist auch der Grund, warum wir insbesondere den Dialog und die Interaktion mit 
Vertretern der Regierung und der Zivilgesellschaft von Belarus unterstützen und fördern 
werden. Die Slowakische Republik, die eine Mitgliedschaft im Menschenrechtsrat der 
Vereinten Nationen anstrebt, ist ferner bereit, bei der Ausarbeitung und Verabschiedung der 
zweijährlichen Kooperationsresolution zwischen den Vereinten Nationen und dem Europarat 
behilflich zu sein. 
 
Herr Vorsitzender, 
 
 erlauben Sie mir bitte, im Namen des Ministers für auswärtige Angelegenheiten der 
Slowakischen Republik die Gelegenheit zu nützen, Ihnen für die gute Zusammenarbeit in der 
Vergangenheit zu danken und den schwedischen Vorsitz erneut unserer Unterstützung zu 
versichern. 
 
 Danke, Herr Vorsitzender. 
 
 Ich ersuche um Aufnahme dieser Erklärung in das Journal des Tages. 
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712. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 712, Punkt 3 der Tagesordnung 
 
 

BESCHLUSS Nr. 849 
EMPFEHLUNG BETREFFEND DIE BESTELLUNG DES 

DIREKTORS DES BÜROS FÜR DEMOKRATISCHE 
INSTITUTIONEN UND MENSCHENRECHTE 

 
 

Der Ständige Rat – 
 

 in der Erwägung, dass entsprechend dem Ministerratsbeschlusses Nr. 1/06 die 
Amtszeit des derzeitigen Amtierenden Direktors des Büros für demokratische Institutionen 
und Menschenrechte (BDIMR), Christian Strohal, am 30. Juni 2008 endet, – 
 
1. ersucht den Vorsitz des Ständigen Rates, dem Amtierenden Vorsitzenden den Entwurf 
eines Beschlusses des Ministerrats über die Bestellung des Direktors des BDIMR laut 
Dokument MC.DD/1/08/Rev.1 vom 6. Mai 2008 zu übermitteln; 
 
2. empfiehlt dem Ministerrat die Verabschiedung dieses Beschlusses im Wege der still-
schweigenden Zustimmung mit einer Einspruchsfrist, die am 14. Mai 2008 um 12.00 Uhr 
MEZ abläuft. 
 

 


